
         
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

  
    

Schüler, Eltern und Lehrer  
für das Projekt „Domschule als mobbingfreie Zone“  

im Schuljahr 2009/2010 gesucht! 
 
 
 

Hallo Schüler, liebe Eltern und Lehrer! 
 
Mobbing ist leider auch ein Thema an der Domschule.  
 
Wissenschaftliche Untersuchungen zeigen, dass etwa jedes siebte Klassenmitglied 
Opfer von Mobbing ist und zirka eines von 25 Kindern als akutes Mobbingopfer 
angesehen werden kann. Das bedeutet, mehrmals pro Woche Gewalt (verbal und 
körperlich) ausgesetzt zu sein. Unser pädagogischer Anspruch ist es, das jeder 
Schüler angstfrei zur Domschule gehen kann und ein rasch wirksames Hilfesystem 
den Beteiligten zur Verfügung steht. Daher sind alle am Schulleben mitwirkenden 
Personen herzlich zur Projektmitarbeit eingeladen. 
 
Zuerst wird über das Thema Mobbing informiert und im Anschluss daran sollen 
gemeinsam Ziele definiert werden. Neben Präventionsmaßnahmen und 
Interventionsschritten könnte ein Fernziel sein, dass für jede Personengruppe 
(Schüler, Eltern und Lehrer) ein effektives Handlungskonzept entwickelt wird.  
Den Rahmen bilden 8-10 Treffen in der Zeit von 17:30 bis 19:30 Uhr in der Bibliothek 
der Domschule. Am Dienstag, den 08.09.2009 möchten wir mit dem Projekt 
„Domschule als mobbingfreie Zone“ beginnen. 
 
Sollte es im Vorfeld noch Fragen, Wünsche und Anregungen geben, dann stehen wir 
gerne zur Verfügung! 
 
Es grüßt herzlich das Team der Sozialen Arbeit 
  
 
Dipl. Sozialpädagoge   Dipl. Sozialpädagogin 
Michael Hessling    Angela Pape 
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